
 
 
 
 

 
 

 

Individueller Impfentscheid wesentlich  
 

Arlesheim, 26. Juli 2021 / Impfungen sind ein wichtiger Beitrag zur Reduktion von gefährlichen 
Krankheiten, auch bei Covid-19. Die Klinik Arlesheim setzt sich für eine aktive Aufklärung und eine 
freie individuelle Impfentscheidung ein, auch bei ihren Mitarbeitenden. Insofern sieht die Klinik  
Arlesheim keine Impfpflicht vor und erhebt nicht den Impfstatus ihrer Mitarbeitenden.  
     

Impfungen sehen wir als wichtigen Beitrag, um gefährliche Krankheiten zu reduzieren. Wir führen 
Impfungen auch bei uns an der Klinik durch. 
Wir setzen uns für eine aktive Aufklärung und eine freie individuelle Impfentscheidung ein. Unsere 
Ärztinnen und Ärzte klären ihre Patientinnen und Patienten beziehungsweise deren Betreuungsper-
sonen umfassend auf – immer im Verständnis wissenschaftlicher Informationen, in Kenntnis der 
Impfempfehlung und in Abhängigkeit von der individuellen Situation der Patientinnen und Patien-
ten.  
Genauso wichtig ist uns die Information und Aufklärung unserer Mitarbeitenden. Bezüglich der Co-
vid-19-Impfung haben wir unsere Mitarbeitenden informiert und ihre Fragen entsprechend dem ak-
tuellen Wissenstand beantwortet. Als in der Schweiz für das Gesundheitspersonal mit direktem Kon-
takt zu an Covid-19 Erkrankten die ersten Impfdosen zur Verfügung gestellt wurden, haben wir 
diese Möglichkeit auch für unsere Mitarbeitenden genutzt. Uns ist wichtig, dass sich unsere Mitar-
beitenden an ihrem Arbeitsplatz sicherfühlen können.  
 
Bei allen Fragen zu Gesundheit und Krankheit sind individuelle Entscheidungen, grundsätzliche 
Freiheit und Verantwortungsbewusstsein zentrale Aspekte für uns – auch in Bezug auf die aktuellen 
Fragestellungen zur Covid-Impfung.  
Der individuelle Impfentscheid ist uns sehr wichtig. Deshalb sehen wir keine Impfpflicht für unsere 
Mitarbeitenden vor, auch nicht für das medizinische Personal. Eine Befragung zum Impfstatus unse-
rer Mitarbeitenden führen wir nicht durch. Wir erwarten jedoch von allen Mitarbeitenden, dass sie 
sämtliche Massnahmen zur Eindämmung der Pandemie umsetzen und einhalten. 
 
Die Klinik Arlesheim ist in die kantonale Versorgung der an Covid-19-Erkrankten eingebunden. 
Seit Beginn der zweiten Welle wurden in der Klinik über 160 an Corona erkrankte Patientinnen und 
Patienten stationär behandelt. Mittlerweile gehört auch die Behandlung von Long Covid zu unse-
rem ambulanten und stationären Angebot.  
Zudem unterstützen wir die weitere wissenschaftliche Forschung zur Impffrage. In diesem Zusam-
menhang sei auf die Impf-Register-Studie der Charité/Universitätsmedizin Berlin hingewiesen: 
https://sozmed.charite.de/redcap/surveys/?s=FL3MDD8KFR 
Wir finden es wichtig, dass die Therapiemöglichkeiten bei Covid-19-Erkrankungen intensiv  
erforscht werden. Bei anderen Virus-Erkrankungen (z.B. HIV oder Hepatitis C) konnten durch  
die Forschung wesentliche Therapiefortschritte erzielt werden.   

 
Kontaktperson für die Medien:  
Verena Jäschke, Leiterin Kommunikation Klinik Arlesheim 
E-Mail: verena.jaeschke@klinik-arlesheim.ch; 076 570 36 24 

 

https://sozmed.charite.de/redcap/surveys/?s=FL3MDD8KFR


Die Klinik Arlesheim AG ist ein Spital mit öffentlichem Leistungsauftrag (Spitalliste) in privater Trägerschaft, eingebunden 

in die kantonale bzw. regionale Versorgungsplanung.  

Die Klinik Arlesheim bietet in den Bereichen Innere Medizin, Onkologie und Psychiatrie stationäre Behandlungen an.  

Zudem verfügt die Klinik über ein vielfältiges ambulantes Angebot in verschiedenen Fachbereichen. Die Klinik Arlesheim 

betreibt eine ambulante Filiale mit einem hausärztlichen Grundversorgungsangebot, das Ita Wegman Ambulatorium  

Basel.  

Die Klinik Arlesheim verfügt über 82 stationäre Betten und beschäftigt rund 550 Mitarbeitende. 

Die medizinische Diagnostik und Therapie basiert auf den modernen Möglichkeiten der naturwissenschaftlichen Medizin. 

Als erstes anthroposophisches Spital weltweit verfügt die Klinik Arlesheim über 100 Jahre Erfahrung mit dem integrativen 

Konzept der Anthroposophischen Medizin. 
 

weitere Informationen auf www.klinik-arlesheim.ch 


